
Unsere Erde hat Fieber 
 

Schon einige Jahre  versuchen wir zusammen mit 
unseren Kunterbunt Kindern ein Bewusstsein für 
unsere Umwelt zu entwickeln. Wir sind viel draußen, 
gehen in den Wald, beobachten Tiere, haben selbst 
Fische und Schildkröten in der Kita, brüten Hühnereier aus, und vieles mehr. 

 
In diesem Jahr wollen wir unser Hauptaugenmerk auf den 
von uns verursachten Müll richten. Die Idee dazu kam 
eigentlich von den Kindern. Nach unserer stromfreien 
Woche im April, war immer wieder Thema, was wir noch tun 
können, damit es unserer Erde besser geht. So ist uns allen 
aufgefallen, dass  jeden Tag bei uns nach dem Frühstück 
oder dem Vesper sehr viel Plastikmüll anfällt, Joghurt- und 
Puddingbecher, Verpackungen von Hörnchen, Milchschnitte 

& Co. Zusammen mit den Kindern haben wir von einer Woche einmal diesen Müll 
gesammelt und waren ehrlich erschrocken, dass es dann doch so viel war! Schnell war 
klar, dass wollen wir ändern.  
Bei unserem ersten Elternabend stellten wir unser neues Projekt vor und sofort hatten 
wir viele Eltern mit im Boot, die uns unterstützen wollen.  
In unseren Projektkreisen überlegten wir was noch so 
alles schlecht für unsere Erde ist und was können wir 
außer „Müll zu fasten“ noch tun. Es gab viele Ideen dazu 
und wieder einmal stellten wir fest, dass unsere Kinder oft 
strenger und konsequenter sind als wir Inzwischen 
haben wir Müll eingepflanzt um zu sehen, wie lange 
braucht etwas um zu verrotten, oder ob es vielleicht gar 
nicht verrottet. Dazu haben wir Plastik, Orangenschalen, 
Taschentuch, Zigarettenkippen, Kaffeepads im Vlies, Papier und einen Nagel in einen 
Blumentopf mit einer Pflanze vergraben. Jetzt pflegen wir die Pflanzen und im Februar 
wollen wir sehen was daraus geworden ist.  
 
Außerdem haben wir uns für dieses Kindergartenjahr 
vorgenommen keine Bastelmaterialien zu kaufen. Es darf 
nur benutzt werden, was wir schon in der Kita vorrätig 
haben und natürlich Müll. Und so sind in den letzten 
Wochen schon die tollsten Upcycling Bastelarbeiten 
entstanden. Wir haben festgestellt, es geht auch ohne 
Glitzer und zwar ziemlich gut  
 

Wichtig ist uns bei unserem Projekt, dass wir das „Müll fasten“ 
nicht nur ein Jahr durchziehen. Unser Ziel ist es, gemeinsam mit 
den Kindern, der Kita Kunterbunt einen grünen Fußabdruck 
aufzudrücken. Jeder der etwas in diese Richtung getan hat, und sei 
es auch noch so klein, kann in unserem Eingangsbereich einen 
kleinen grünen Fuß auf den großen roten Fuß kleben. 


